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An:  den Präsidenten der Synode REFBEJUSO (per Email & A-Post) 

CC:  Synodalrat REFBEJUSO (per Email) 

Alfermée, 5. April 2010 

 

Sommersynode 2010: Interpellation zur „Zukunft der Reformierten“ 

 

Sehr geehrter Herr Synode-Präsident, werte Synodalräte 

Ich gehe davon aus, dass der SR REFBEJUSO den Artikel in der „NZZ am Sonntag“ vom 4. April 
2010 (siehe Beilage 1), bzw. „Schrumpfen als Chance“ (siehe Beilage 2) auf der www.reformiert.info 
bzgl. der vom SEK bei Prof. Jörg Stolz der UNI Lausanne in Auftrag gegebenen Studie zur Zukunft der 
Reformierten in der Schweiz gelesen hat. Die hier zitierte SEK-Studie - zur nicht gerade 
positiven Zukunft für die Reformierten - müsste beim SR-REFBEJUSO alle Alarmglocken läuten 
lassen; bei www.kath.ch und bei www.frei-denken.ch hat sie es jedenfalls !!! 

Auszug 1- www.reformiert.info   

Trends/ Im Jahr 2050 ist in der Schweiz nur noch jeder Fünfte reformiert. Eine Konfession gerät ins 
Hintertreffen. Was tun? 

Professor Jörg Stolz, Religionssoziologe an der Universität Lausanne, kann recht genau sagen, wie der klassische 
Kirchenaustrittskandidat aussieht: «Er ist jung, männlich, gebildet, eher links, im Konkubinat lebend.» Wer 
diesem Profil entspricht, beschliesst mit grosser Wahrscheinlichkeit irgendeinmal zwischen zwanzig und vierzig 
Jahren, seiner Kirche den Rücken zu kehren. «Es sei denn», schränkt Stolz ein, «er hat in seiner Jugend oder 
durch seine Eltern ein positives Bild der Institution Kirche vermittelt bekommen.»  

Auszug 2- www.reformiert.info 

Die Schlüsse. Die «Megatrends» sind nicht aufzuhalten – aber die Kirchen können sie in ihre Zukunftsplanung 
einbeziehen. «Zum Teil tun sie das bereits», attestiert Stolz. Einzelne Kirchgemeinden reagierten fantasievoll, 
publikumsnah und erfolgreich auf die neue Situation – etwa mit Gottesdiensten für Skeptiker, Singles, Kranke. 
«In Zukunft sollten sie es noch klarer, medienwirksamer und vor allem koordinierter tun», rät der Soziologe. 

Auszug 3- www.reformiert.info 

Viele Austritte aus der Berner und der Aargau Kirche 
Aus der reformierten Kirche Bern-Jura-Solothurn sind letztes Jahr so viele Mitglieder ausgetreten wie noch nie: 
Insgesamt 3876 Frauen und Männer haben ihr 2009 den Rücken gekehrt – das sind gut 25 Prozent mehr als im 
Vorjahr (3056) und fast 40 Prozent mehr als im zehnjährigen Durchschnitt (2806). Die meisten geben als Grund 
«die Entfremdung von der Institution Kirche» an. Eingetreten sind 2009 exakt 339 Personen (Vorjahr: 304). 

 

Ebenfalls gehe ich davon aus, dass dem SR die UNI Lausanne-Studie des SEK’s vorliegt, bzw. dass 
er sie beim SEK vor Juni 2010 beschaffen und lesen kann und wird.  
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Meine offiziellen Fragen / Interpellation dazu, anlässlich der Mai-2010-Synode zu beantworten :  
 

1. Hat der SR REFBEJUSO diese SEK-Studie beschafft und gelesen? 
2. Wie schätzt der SR die Zukunft bzgl. REFBEJUSO ein ? 
3. Was gedenkt der SR zu unternehmen, um diese düstere Voraussage nicht wahr werden zu 

lassen? 
4. Wie gedenkt der SR dabei vorzugehen? 
5. Inwiefern gedenkt der SR  die Zusammenarbeit mit anderen Kantonalkirchen deutlich zu 

verbessern / zu intensivieren? 
6. Ist der SR REFBEJUSO bereit, den SEK als offizielle "Schweizerische Vertretung der 

Reformierten" nach innen und nach aussen zu akzeptieren? 
7. Ist der SR REFBEJUSO bereit, dezentrale Strukturen, bzw. Vorgehensweisen zugunsten 

neuer, zentraler SEK-Strukturen oder -Vorgehensweisen aufzugeben ?  
8. Wieso hat der SR nie eine solche Studie zu unserer REFBEJUSO-Zukunft in Auftrag 

gegeben? 
9. Wieso hat der SR den Vorschlag des ehemaligen Synodalen Hannes Studer zum jährlichen 

Reformierten-Fest nicht aufgegriffen und umgesetzt, dies um den Fokus und die Visibilität der 
Reformierten in der Schweiz zu erhöhen? 

Mit der Bitte um unternehmerisch nachhaltig zukunftsgerichtete Antworten (Strategien) und keine 
Verwaltungsbeamten-Reaktion. 

Herzlichen Dank im Namen aller Reformierten. 

Mit den besten Ostergrüssen vom Bielersee  

 

David C. Gürlet – Mitglied der Synode  Tel.fix   +41 32 323 99 66 
Gaichtstrasse 32    Mobile  +41 79 250 22 90 
CH-2512 Tüscherz-Alfermée    mail david@guerlet-consulting.ch 

 

 

 

 

 

Beilagen „NZZ am Sonntag“ vom 4. April 2010 
„Schrumpfen als Chance“ auf www.reformiert.info 

 
An der Synode wird ein kleiner Pressespiegel abgegeben. 


